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1 Einführung 

1.1 Ausgangslage 

Die Einwohnergemeinde Künten besitzt ein Regenbecken (Baujahr 1990) im Ortsteil Sulz, welches ca. 
300 m vor dem neuen Pumpwerk Künten liegt. Dieses Regenbecken dient auch als Notentlastung des 
Pumpwerk Künten. Aufgrund dieses Zusammenhangs wurde das Regenbecken während der 
Planungsphase des Pumpwerks besichtigt. Im Rahmen dieser Besichtigung wurde festgestellt, dass das 
Regenbecken sanierungsbedürftig ist. Die elektromechanische sowie elektronischen Ausrüstungen 
haben die Lebensdauer erreicht. 

1.2 Projektziele 

• Aufnahme des baulichen Zustands und Erarbeitung von Sanierungsmassnahmen Bau 

• Projektierung der Sanierungsmassnahmen an der verfahrenstechnischen Ausrüstung 

• Projektierung der elektrischen Ausrüstung des Regenbeckens mit Erneuerung Elektroinstallationen, 
messtechnische Ausrüstung für Überwachungszwecke und Kontrolle des Entlastungsverhaltens, 
Ersatz Vorortsteuerung sowie Anschluss an das Projektleitsystem der ARA Stetten für 
Überwachungs- und Unterhaltszwecke 

• Zustandsuntersuchung der Lüftungs- und Sanitärinstallation 

1.3 Grundlagen 

• Betriebsanleitung / Ausführungsdokumentation Ingenieurbüro Franz Benz vom September 1991 

• GEP Künten, Hunziker Betatech AG 

• Auskunft zum V-GEP AV Stetten, Balz und Partner AG vom Februar 2018 

• Ausführungsdokumentation PW Künten, Hunziker Betatech AG vom Dezember 2015 

• Begehung vom 04. Dezember 2017 

2 Allgemein 

 

Baujahr: 1990 

Standort: Sulz, Gemeinde Künten 

Eigentümer: Einwohnergemeinde Künten 

Wasserart: Mischabwasser 

Vorfluter: Reuss 

Typ:  
Durchlaufbecken im Nebenschluss 
Fang- und Klärbecken 

Ausrüstung: Air Jet, schwimmende Tauchwand, Einstiegsleiter, Entleerungspumpen 
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3 Hydraulik 

3.1 Bestand 

Ist-Situation 

Überfallkante RB Zulauf [m.ü.M] 358.60 (Fangbecken) 

358.84 (Klärbecken) 

Überfallkante RB Entlastung [m.ü.M] 358.80 

Ruhewasserspiegel [m.ü.M] 358.94 

Maximaler Wasserspiegel [m.ü.M] 359.14 

Beckenvolumen [m3] 260.00 

Fläche Mischsystem: F MS [ha] 13.15 

Fläche Trennsystem: F TS [ha] 0.00 

Reduzierte Fläche im Einzugsgebiet: F Red [ha] 7.45 

Trockenwetteranfall: QTWA [l/s] 34.00 

Beckenabfluss Richtung PW: Qab [l/s] 68.00 

Qü [l/s] 570.00 

3.2 Einbindung AV Region Stetten 

Für eine Bewirtschaftung des Regenbeckens Sulz im Netz des Abwasserverbandes Region Stetten 
müsste das Becken mit einer Abflussmessung sowie einem Regelschieber ausgestattet werden und in 
die Steuerung integriert werden.  

Im vorliegenden Konzept wird der Regelschieber eingebaut und die Voraussetzungen für die 
Einbindung geschaffen. Für eine saubere Einbindung müssen zu einem späteren Zeitpunkt noch eine 
Abflussmessung installiert und das Regenbecken im PLS eingefügt werden. Diese Arbeiten werden 
empfohlen, sind aber nicht Projektbestandteil der Sanierung des Regenbeckens. 
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3.3 Überprüfung nach STORM 

3.3.1 Vorgehen 

Gemäss Rückmeldung der Abteilung für Umwelt des Kantons Aargau ist das Regenbecken Sulz 
gemäss VGEP spätestens mit dem GEP 2. Generation nach den STORM-Richtlinien (insbesondere 
TechRiLi) zu überprüfen. Da das Pflichtenheft für den GEP2 von Künten noch nicht vorliegt, sollen 
diese Nachweise vor der geplanten Sanierung durchgeführt werden. Zur Beurteilung des RKB Sulz 
werden in dieser Zustandsuntersuchung folgende Berechnungen durchgeführt: Die ersten zwei 
Berechnungsschritte entsprechen der neuen «Abwasserbewirtschaftung bei Regenwetter» [5], der 
dritte und letzte Schritt überprüft die Wirkleistung des Bauwerkes. Am Schluss folgt daraus ein Fazit 
mit allfälligen Vorschlägen zu Massnahmen. 

1. Immission: Ist eine Massnahmenprüfung nach STORM notwendig? 

Als erstes wird eine vereinfachte Massnahmenprüfung nach STORM [5] durchgeführt. Das heisst, 
es wird der Einfluss des Regenüberlaufbeckens auf das Gewässer untersucht. Dabei darf die 
spezifische Ammonium-Entlastungsfracht einen Wert von 0.5 kg NH4-N/a/(l/s [mittlerer Abfluss 
Gewässer]) nicht überschreiten. Wird dieser Orientierungswert überschritten, ist eine 
Massnahmenprüfung nach STORM notwendig. Hilfsmittel für diese Überprüfung sind die 
Software REBEKA 2 und die öffentlich zugänglichen Abflussdaten der Gewässer auf 
www.map.geo.admin und vom BAFU. 

2. Emission: Prüfung der Mindestanforderung 

Als zweites wird der Ammonium-Entlastungsanteil berechnet. Er definiert sich als Quotient 
zwischen der jährlichen Entlastungsfracht und der jährlichen Schmutzabwasserfracht innerhalb 
des gesamten obenliegenden Einzugsgebiets pro Bauwerk. Der Entlastungsanteil darf den Wert 
von 2% nicht überschreiten [5]. Wird die Mindestanforderung nicht eingehalten, ist das weitere 
Vorgehen mit den Verantwortlichen abzusprechen. Hilfsmittel für die Prüfung der 
Mindestanforderung sind die Software REBEKA 2 und das GEP Künten. 

3. Leistung: Geometrische und hydraulische Grössen 

Als drittes werden die hydraulischen Grössen des Regenüberlaufbeckens mit den Zielgrössen der 
technischen Richtlinie [3] verglichen, um die Geometrie und damit die Wirkleistungen des 
Bauwerks zu beurteilen. Hilfsmittel für diesen Leistungsnachweis sind die Software REBEKA DIM 
und die vorhandenen Pläne. 

3.3.2 Grundlagen 

[1] Regenbecken «ARA Schibler», Datenblatt für Pumpwerke und Regenbecken, Kanton Aargau, 
1997 

[2] Genereller Entwässerungsplan (GEP), Regenüberlaufkonzept, Desserich + Partner AG, 2005 

[3] Abwassereinleitungen in Gewässer bei Regenwetter (STORM), Technische Richtlinie, VSA, 2013 

[4] Ergänzung GEP Daten Berechnungsmodelle, Technischer Bericht, Hunziker Betatech AG, 2016 

[5] Abwasserbewirtschaftung bei Regenwetter, VSA, Entwurfstand, 13. September 2018 

[6] Hydrogeologische Daten, www.map.geo.admin.ch und www.hydrodaten.admin.ch, 2019 

 

http://www.map.geo.admin/
http://www.map.geo.admin.ch/
http://www.hydrodaten.admin.ch/
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3.3.3 Situation 

 

Abbildung 1: Situation RKB Sulz [2] 

 

Das RKB Sulz ist das unterste und letzte Sonderbauwerk vor dem Pumpwerk. Oberhalb liegen noch die 
Bauwerke HWE1, das RKB Unterdorf, die HWE3 und das RKB Bellikon. 

 

Tabelle 1: Entlastungskennzahlen 

Bauwerk 

Anzahl Dauer Menge 

Entlastete 
Ammonium-

Fracht 
 [#/a] [h/a] [m³/a] [kg NH4-N/a] 
RKB Bellikon 60 224  59.6 
HWE 3 3 2 784 0.1 
RKB Unterdorf 8 6  0.6 
HWE 1 4 2 790 0.1 
RKB Sulz 64 223  53.2 
Quelle/Berechnung REBEKA 2 

 
  

PW 

PW Künten 
 

Qmax    75.0 l/s 
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3.3.4 Betrachtungen 

Immission: Ist eine Massnahmenprüfung nach STORM notwendig? 

Die Ammonium-Entlastungsfracht des RKB Sulz berechnet sich mithilfe REBEKA 2 zu 53.2 kg/a. Der 
mittlere Abfluss des einzuleitenden Gewässers Reuss beträgt im Minimum 100 m³/s. Der theoretische 
Beitrag des RKB Sulz zur durchschnittlichen Ammonium-Konzentration im Gewässer berechnet sich zu 
< 0.001 kg NH4-N/a/(l/s) (53.2 kg NH4-  l/s) und erfüllt also die Anforderung. 

Tabelle 2: Spezifische Entlastungsfracht Ammonium, Grenzwert überschritten (rot) 

Bauwerk 

Gewässername Gewässerlaufnr. 
Mittlere 
Abflüsse 

spezifische 
Entlastungsfracht 

Ammonium 
  [-] [m³/a] [kg NH4-N/a/(l/s)] 

RKB Bellikon  AG5708280000 - 
0.7174 

Mit CH0010560000 
HWE 3 Burstbächli CH0010560000 0.0831 0.0012 
RKB Unterdorf Küntenerbach CH0010560000 0.0831 0.0072 
HWE 1 Küntenerbach CH0010560000 0.0831 0.0012 
RKB Sulz Reuss CH0000380000 100 0.0005 

Quelle/Berechnung [6] 

Entlastete 
Ammonium-Fracht 

durch mittlere 
Abflüsse; Für das 

RKB Bellikon wurde 
der Küntenerbach 

verwendet 

 
Die vereinfachte Zulässigkeitsprüfung ist erfüllt. Es ist keine Massnahmenprüfung nach STORM 
erforderlich. 
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Emission: Prüfung der Mindestanforderung 

Die Ammonium-Entlastungsfracht des RKB Sulz berechnet sich mithilfe REBEKA 2 zu 53.2 kg/a. Die 
Ammonium-Entlastungsfracht aller oberliegenden Entlastungsbauwerke ergibt sich zu 60.4 kg/a. Die 
jährliche Ammoniumfracht im Schmutzwasser berechnet sich zu 8'380 kg/a (6.5 g NH4-N/Ed*  
E*365 d/a/1000). Der Entlastungsanteil Ammonium berechnet sich somit zu 113.6 kg/a (=53.2+60.4) / 

 kg/a = 1.36 %; dieser Wert ist kleiner als 2% und erfüllt die Mindestanforderung. 

Tabelle 3: Mindestanforderung Ammonium, Grenzwert überschritten (rot) 

Bauwerk 
Entlastete 

Ammonium
-Fracht 

Entlastete 
Ammonium-

Fracht 
(summiert) 

Einwohner 
(summiert) 

Jährliche 
Schmutzwasser 

Ammonium-
Fracht  

Mindest-
anforderung 
Ammonium 

 [kg/a] [kg/a] [-] [kg/a] [%] 
RKB Bellikon 59.6 59.6   1.52 
HWE 3 0.1 59.7   1.22 
RKB 
Unterdorf 0.6 60.3   0.91 
HWE 1 0.1 0.1 294 697 0.01 
RKB Sulz 53.2 113.6  80 1.36 

Quelle/Berech
nung REBEKA 2 

Summiert 
gemäss 

Situation [4] 

Einwohner 
(summiert)*6.5 

g NH4-
N/Ed*365 
d/a/1000 

Entlastete 
Ammonium-Fracht 
(summiert) durch 

Jährliche 
Schmutzwasser 

Ammonium-Fracht 

 
Die Mindestanforderung ist erfüllt, der maximale Entlastungsanteil Ammonium liegt unter 2%. 

Leistung: Geometrische und hydraulische Grössen 

Die technische Richtlinie [3] gibt für Durchlaufbecken folgende 6 Zielgrössen vor, Nr. 1-3 sind 
geometrische Grössen, Nr. 4-6 sind hydraulische Grössen; damit soll die optimale Funktionstüchtigkeit 
der Durchlaufbecken gewährleistet werden:  

1. 10 < L/H < 15 

2. 3 < L/B < 4.5 

3. 2 < B/H < 4 

4. L * B > Qkrit / vs 

5. Qkrit / B / H < vhor,max 

6. qkrit < 75 l/(s*m) 

 
L = Länge Sedimentationsraum,  
H = Wassertiefe Sedimentationsraum,  
B = Breite Sedimentationsraum,  
Qkrit = Kritischer Zufluss für Sedimentationsraum,  
vs = Kritische Sinkgeschwindigkeit von 0.004 m/s,  
vhor,max = Maximale horizontale Fliessgeschwindigkeit von 0.05 m/s,  
qkrit = Hydraulische Belastung der Überfallkante Qkrit / B;  
Nr. 1-3: Geometrische Grössen,  
Nr. 4-6: Hydraulische Grössen. 
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Abbildung 2: Dimensionierung RKB Sulz mit REBEKA DIM, kritischer Zufluss Qkrit (roter Umrandung) 

Abbildung 2 zeigt, ob die Grössen des RKB Sulz die obigen 6 Zielgrössen einhalten (grüne Schrift) oder 
nicht (rote Schrift).  

Die ersten drei, also die geometrischen Grössen, erfüllen die Vorgaben nicht. Das Durchlaufbecken ist 
für eine optimale Sedimentation zu kurz und zu tief. Beispiel: Bei einer Neudimensionierung mit einer 
bestehenden Breite von 3.85 m, ergäben sich die Länge zu 17.3  und die Tiefe zu 1.73 m. Aufgrund 
der Massabhängigkeiten könnte aber ohne zusätzliche Verlängerung der Breite das Volumen von 
140 m³ gar nicht erreicht werden. 

Der maximale Zufluss zum RKB Sulz beträgt im Vollausbau 772 l/s [4]. Wird dieser Wert als kritischer 
Zufluss Qkrit verwendet, können die hydraulischen Zielgrössen nicht eingehalten werden. Damit nun 
alle Zielgrössen, die von Qkrit abhängen, erfüllt werden können, ist der maximale Zufluss rechnerisch 
auf 164 l/s zu begrenzen; d.h., dass jeder Zufluss höher als diese 164 l/s über den Beckenüberlauf 
vorentlastet wird, damit das Durchlaufbecken seine optimale Absetzfunktion erfüllen kann. Aufgrund 
der sehr geringen Erhöhung der entlasteten GUS-Frachten in einem solch idealen Zustand mit 
reduzierter Zulaufmenge ins Becken (6'545 kg/a), ist die bauliche Reduktion der maximalen 
Zulaufmenge kein Thema. Hohe Zuflussspitzen (Qzu,max=772 l/s) treten sehr selten auf. Die 
Verminderung der Sedimentationswirkung, und damit die Erhöhung der Entlastung über den 
Klärüberlauf auf 6'451 kg/a während diesen maximalen Zuflüssen, hat daher einen vernachlässigenden 
Einfluss auf die GUS-Gesamtentlastungsfracht pro Jahr (6'456 kg/a). 

Tabelle 4: Entlastete GUS-Frachten des RKB Sulz 

RKB Sulz Kritische Menge Durchlaufbecken Qkrit [l/s] 
 772 (Qzu,max) 164 
 Entlastete GUS-Fracht [kg/a] 
Vorentlastung (Beckenüberlauf) 5  
Entlastung (Klärüberlauf)   

Total   

 
Die geometrischen und hydraulischen Grössen sind nicht ideal. Bauliche Anpassungen sind aber aus 
Kostengründen unverhältnismässig.  
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3.3.5 Fazit 

Immission: Ist eine Massnahmenprüfung nach STORM notwendig? 

Nein, die vereinfachte Zulässigkeitsprüfung ist erfüllt. 

 

Emission: Prüfung der Mindestanforderung 

Die Mindestanforderung ist erfüllt, der maximale Entlastungsanteil Ammonium liegt unter 2%. 

 

Leistung: Geometrische und hydraulische Grössen 

Die Funktionstüchtigkeit des Durchlaufbeckens RKB Sulz ist nicht ideal. Bauliche Anpassungen sind 
aber aus Kostengründen unverhältnismässig. 

 

Allgemein 

Im Zuge dieser Untersuchung wurde festgestellt, dass die Schwachstelle aus Sicht Gewässerschutz das 
RKB Bellikon darstellt (siehe Tabelle 2). Dieses hat ein ähnliches Entlastungsverhalten wie das RKB Sulz 
aber ein deutlich kleineres Einleitgewässer als Randbedingung.  
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4 Plangrundlagen 

 

Plan / Skizze Massnahmen 
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5 EMSRL 

5.1 IST-Zustand 

Messtechnik 
• 2x Niveaumessungen RB (Druckpegelsonde) sind in einem 

guten Zustand (2016 erneuert)  

Schaltgerätekombination 

• Die SGK stammt aus dem Jahr 1989. Es wurden jedoch 
laufend immer wieder Anpassungen vorgenommen 

• Hat einen eigenen Nebenraum im Bauwerk 

• EW Anschluss 80A 

• Kompensation veraltet und enthält den Schadstoff PCB 

Elektroinstallation 

• Die Abwasserpumpe besitzt eine Trennvorrichtung für 
Unterhaltsarbeiten, jedoch nicht in Sichtweite der Aggregate 

• Die beiden Beckenbeleuchtungen sind neu und entsprechen 
dem Stand der Technik 

• Die übrigen Leuchten entsprechen nicht mehr dem Stand der 
Technik 

• Die Ex-Schutzvorschriften wurden nicht überall eingehalten 

• Drosselschieber Zustand schlecht 

Automation 

• Die Steuerung erfolgt mit einer speicherprogrammierbaren 
Steuerung (SPS). 

• Zur Visualisierung des Anlagenzustandes sind auf dem 
Schaltschrank diverse Signalleuchten, Betriebsstundenzähler 
etc. angebracht. 

Datenfernübertragung • Private LWL Verbindung zum PW Künten 

Diverses 

• Es konnte nicht herausgefunden werden, wann das letzte Mal 
eine Elektrokontrolle (Starkstrominspektorat ESTI) durch-
geführt wurde. 

• Auf der Anlage ist kein vollständiges Elektroschema 
vorhanden. 

• Es ist kein Explosionsschutzdokument vorhanden. 

Gesamteindruck schlecht genügend akzeptabel gut  sehr gut 
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5.2 Massnahmen Überblick 

Messtechnik 
• Ersatz Hochalarm (Halterung und Sonde), die 

Niveaumessungen können weiterverwendet werden 

Schaltgerätekombination 

• Die Schaltschrankeinbauten sind zu ersetzten 

• Es muss geprüft werden, ob nur die Türen ersetzt werden 
können, dann könnte der Schaltschrank weiter verwendet 
werden 

Elektroinstallation 

• Die Abwasserpumpe ist mit einer Trennvorrichtung gemäss 

auszustatten. 

• Soweit erkennbar besitzen die Installationen keine Ex-
Zulassung. (Ausgenommen Beckenleuchten und die Becken 
Messtechnik) 

• Die Elektroinstallationen werden dem aktuellen Stand der 
Technik angepasst. 

Automation 
• Die SPS Steuerung und die Kommunikation sollen ersetzt 

werden 

Datenfernübertragung • Der LWL kann weiterverwendet werden 

Diverses 
• Erstellen eines Explosionsschutzdokumentes gemäss SUVA. 

• Vor Ort ist ein vollständiges Elektroschema zu deponieren. 

 

5.3 Kosten (exkl. MwSt., exkl. Honorar) 
Messtechnik Fr.    8'000.- 

Schalgerätekombination Fr.  30'000.- 

Elektroinstallationen Fr.  45'000.- 

Automation Fr.  25'000.- 

Datenfernübertragung zur ARA 
Stetten 

-  

Gesamt Fr. 108'000.-  
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5.4 Fotodokumentation 

  

Schalschrank maximale H = 185, B = 190, T = 50, Zähler mit Rundsteurempfänger  

 

 

Im Zählerfeld integrierte Blindstromkompensation SPS Steuerung mit LWL Kommunikation 
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6 Lüftung 

6.1 IST-Zustand 

Die Lüftungsanlage besteht aus drei Teilanlagen. Bei Reinigungsarbeiten saugt ein Abluftventilator Luft 
aus den beiden Regenbecken. Ein weiterer Abluftventilator im Elektroraum saugt Luft aus dem 
Elektroraum ab. Der dritte Abluftventilator saugt Luft im Eingangsbereich ab. Die Ersatzluft strömt im 
Betrieb über die geöffnete Türe nach (Betrieb über separaten Schalter). Bei Sanierungsarbeiten wurden 
einige Anlageteile ersetzt (u.a. Aufhängungen). Die Ventilatoren haben ihre Betriebszeit erreicht und 
müssen ersetzt werden. Das Lüftungskonzept muss an die neuen Auflagen angepasst werden (ganzes 
Regenbecken Ex-Zone. 

Gesamteindruck schlecht genügend akzeptabel gut  sehr gut 

6.2 Empfohlene Massnahmen 
 

Plan / Skizze Massnahmen 

- Ersatz Lüftungsanlage: 
- Demontage aller Lüftungskomponenten (Ventilatoren, Rohrleitungen, etc.) 
- Neuinstallation einer Lüftungsanlage gemäss der Ex-Zoneneinteilung 
- Optimierung der neuen Lüftungsanlage zusammen mit dem Betrieb  

 

 

6.3 Kosten (exkl. MwSt., exkl. Honorar) 

 

Ersatz Lüftungsanlage Fr. 45'000.-  

Gesamt Fr. 45'000.-  
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6.4 Fotodokumentation 

  

Abluftventilator Eingangsbereich Abluftventilator Elektroraum  
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7 Sanitär 

7.1 IST-Zustand 

Leitungen 
• Die Leitungen wurden in den letzten Jahren durch den Betrieb 

erneuert und sind in sehr gutem Zustand  

Armaturen 
• Die Armaturen wurden in den letzten Jahren teilweise durch 

den Betrieb erneuert und sind in gutem Zustand  

Gesamteindruck schlecht genügend akzeptabel gut  sehr gut 

 

7.2 Massnahmen Überblick 

Diverses • Keine Massnahmen nötig 

 

7.3 Kosten (exkl. MwSt., exkl. Honorar) 
Sanitärinstallationen Fr. 0.- 

Gesamt Fr. 0.-  

7.4 Fotodokumentation 

 
 

Trinkwasserleitungen Anschluss Schlauchhaspel 
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8 Bauzustand / mechanische Ausrüstung 

8.1 IST-Zustand / Visuelle Zustandserfassung 

Einstieg Becken: 
- über Schachtdeckel, eher eng 
- bezüglich Arbeitssicherheit mangelhaft 

Zugang Regenbecken 
- Eingangstüre starke Rostspuren 
- Elektroraum einfache Türe 

Decke: - ok 

Wand: 
- Blasenbildung im Bereich der Combiflex (Abdichtungen) 
- Ansonsten ok 

Gerinne / Boden: - ok 

Maschinelle Ausrüstung: 
- Für die Pumpen besteht ein Wartungsvertrag, aktuell ok 
- Der Drosselschieber am Ende des Beckens ist defekt und erfüllt 

seinen Zweck nur noch begrenzt 

Sonstiges:  - Rückschlagklappe Bodenablauf stark korrodiert 

Gesamteindruck: schlecht genügend akzeptabel gut sehr gut 

8.2 Empfohlene Massnahmen 
- Optimierung Einstieg: Ersatz Schachtdeckel durch Bodentore  

- Ersatz Türen: Ersatz der Eingangstüre sowie der Türe in den Schaltraum 

- Örtliche Sanierung Bausubstanz 

- Ersatz Drosselschieber 

- Kanalisation: Ablaufleitung zum PW Künten: Zustandsaufnahme und kleinere Sanierungsarbeiten 

- Provisorien: Massnahmen zur Wasserhaltung während der Umbauarbeiten 

- Kleinarbeiten: diverse Kleinarbeiten im und um das Regenbecken 

8.3 Details Massnahmen 

Optimierung Einstieg 

Die bestehenden Schachtdeckel werden herausgespitzt und an ihrer Stelle wird jeweils ein Bodentor 
von 80 x 80 cm versetzt und eingegossen. Neben der verbesserten Einstiegssituation kann durch einen 
allfälligen Einbau eines Schlosses auch der Zugang ins Becken für Unbefugte erschwert werden. 
Parallel zu den Bodentoren werden auch die bestehenden Einstiegsleitern ersetzt. 

Ersatz Türen 

Die Eingangstüre sowie die Türe in den Schaltraum werden durch gasdichte Türen ersetzt. Die Türen 
sind nicht mehr im besten Zustand und zudem kann so die Auftrennung der Ex-Zonen gewährleistet 
werden. 

Sanierung Bausubstanz 

Die Bausubstanz ist allgemein in einem guten Zustand und es sind nur lokale Massnahmen nötig. Die 
bestehende Combiflex-Abdichtung weist an diversen Stellen Blasen auf und soll entsprechend ersetzt 
werden. 
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Ersatz Drosselschieber 

Der bestehende Drosselschieber ist wie oben beschrieben defekt und kann seine Funktion nicht mehr 
wahrnehmen. Aus diesem Grund wird der bestehende Schieber demontiert und durch einen neuen 
Schieber ersetzt. 

Neben einem Ersatz an derselben Stelle (Auslauf aus dem Regenbecken Sulz) ist auch eine 
Positionierung beim Einlauf in den Steinfang vor dem Pumpwerk Künten denkbar. Die Ablaufleitung 
(ca. 40 m3) könnte als zusätzliches Speichervolumen verwendet werden. 

Die genaue Platzierung sowie weitere Massnahmen für eine gesamtheitliche Bewirtschaftung im 
Rahmen des V-GEP sind in der Ausschreibungsphase noch definitiv festzulegen. 

Provisorien 

Für die Arbeiten im Regenbecken sind diverse Provisorien nötig um eine ausreichende Arbeitssicherheit 
zu gewährleisten. Neben einer temporären Erhöhung der Überfallkanten muss sicherlich teilweise das 
Abwasser um das Regenbecken gepumpt werden. Dazu sind Ballone in der Leitung, Schläuche und 
eine Pumpe nötig. All diese Provisorischen Massnahmen sind in dieser Position zusammengefasst. 

Ablaufleitung PW Künten 

Im Rahmen der Sanierung des Regenbeckens Sulz bietet sich eine Untersuchung der Dichtigkeit der 
Ablaufleitung zum Pumpwerk Künten an. Wenn vom RB Sulz mehr Abwasser zufliesst, als das PW 
Künten bewältigen kann, beginnt sich diese Leitung einzustauen und überfällt ins RB Sulz 
(Notentlastung). Mit der oben beschriebenen Verschiebung des Schiebers in den Steinfang vor dem 
PW und einer allfälligen Anpassung des Betriebskonzeptes würde die Leitung häufiger eingestaut 
werden. 

Kleinarbeiten 

Neben den oben Erwähnten Arbeiten fallen auch diverse Kleinarbeiten an. Die Rückschlagklappe des 
Bodenablaufs ins Regenbecken ist stark korrodiert und muss ersetzt werden. Angedacht ist dies direkt 
in der Leitung im Ablaufschacht. Der Einstieg vom Trockenraum ins Fangbecken ist 
sicherheitstechnisch mangelhaft und wird nicht mehr benötigt. Dieser wird demontiert. Auf dem 
Becken befindet sich ein defekter Schachtdeckel, der ausgetauscht werden muss. Ein Ersatz durch 
einen der nicht mehr benötigten Einstiegsdeckel ist in der Ausführung zu prüfen. 

8.4 Kosten (exkl. MwSt., exkl. Honorar) 
Optimierung Einstieg Fr. 26'000.-  

Ersatz Türen Fr. 10 00.-  

Sanierung Bausubstanz Fr. 20'000.-  

Ersatz Drosselschieber Fr. 12'500.- 

Provisorien Fr.   5'000.- 

Ablaufleitung zum PW Fr.   4'600.- 

Kleinarbeiten Fr.   5'800.-  

Installation Fr.   4'600.-  

Gesamt Fr. 89'000.-  
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8.5 Fotodokumentation 

  

Einstieg Fangbecken ab Trockenraum Schadhafte Abdichtung 

  

Detail schadhafte Abdichtung Rückschlagklappe Bodenablauf 

  

Drosselschieber  
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9 Kosten 

Kostenschätzung mit einer Genauigkeit von +/- 10% und Kostenstand April 2020 

 

Kosten (exkl. MwSt.) 

Hydraulik Fr.            0.- 

EMSRL Fr. 0.- 

Lüftung Fr.  45 0.- 

Sanitäre Installationen Fr.           0.- 

Bauzustand Fr.  89 0.- 

Zwischentotal Fr. 242 0.- 

Technische Arbeiten (20 %) Fr.   45 000.- 

Diverses, Unvorhergesehenes, Reserve (10 %) Fr.   28 000.- 

Total (exkl. MwSt.) Fr. 315’000.- 

10 Ausführungstermine 

• Sanierung Einstieg       März 2020 

• Ersatz Lüftung       Herbst 2020 

• Ersatz EMSRL-Technik      Frühling / Sommer 2021 

• Bau- & Verfahrenstechnische Sanierung    Frühling / Sommer 2021 
 
 
 
 
Zürich, 18. Oktober 2020 
six / mf / luc 
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Beilagen (separate Dokumente): 
 
 
1. Grundrisse und Schnitte 1:100 und 1:50 
 
2.  R+I-Schema 
 
3. MSR-Liste 
 
 
 





 

 

 


